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 Club of Wuppertal e.V. - Forum zukunftsfähiger,  
mittelständischer Unternehmer 

Kontakt: 
Club of Wuppertal e.V. 
c/o Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie  
Frau Jana Meier 
Döppersberg 19, 42103 Wuppertal 
Tel.: 0202-2492-241 Fax: 0202-2492-138  
E-Mail: jana.meier@wupperinst.org 
http://www.club-of-wuppertal.com  
          

Anmeldung bitte bis zum 2. September 2013 per 
Fax-Nr.: 0202-2492-138 oder per Email an: 
jana.meier@wupperinst.org 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich zum  
19.  Unternehmergespräch des Club of Wuppertal,                                  
am 1. und 2. Oktober 2013 in Bottrop an.  
Die Veranstaltung ist beitragsfrei.  

  
 Ich nehme am 1. Oktober teil. 

 
   Ich nehme am 2. Oktober teil. 
 

 Ich nehme am 1. und 2. Oktober teil. 
    
 

Ich benötige eine Übernachtung   
(Kontingentpreis 65,- Euro inkl. Frühstück im EZ). In 
diesem Fall wird der Club of Wuppertal ein Zimmer im 
Hotel Rhein-Ruhr in Bottrop reservieren. Die 
Übernachtungskosten zahle ich vor Ort.  

 
Für Anmeldung per Fax: 
 
____________________________________ 
Name, Vorname 
 
____________________________________ 
Firma/Institut 
 
____________________________________ 
Anschrift 
 
____________________________________ 
Telefon/Fax 
 
____________________________________ 
Datum, Unterschrift 
 

Das 19. Unternehmergespräch des „Club of Wuppertal“ 
findet in Kooperation mit dem Projekt "SusLabNWE –  
Errichtung einer vernetzten Infrastruktur für nutzer-
integrierte Nachhaltigkeitsinnovationen“ statt. 
 
Das Projekt wird gefördert von:  
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integrierte Nachhaltigkeitsinnovationen“ statt.

Das Projekt wird gefördert von:  

 
                     
 

 

 

 

Anreisehinweise: 
 
Tag 1: 
Restaurant im Maschinenhaus 
BernePark  
Ebelstraße 25a 
46242 Bottrop 
http://www.bernepark.de/restaurant.html 
 
Übernachtung im Hotel: 
Hotel Rhein-Ruhr 
Essener Str. 140 
46242 Bottrop 
http://hotel-rhein-ruhr.de 
 
Das Hotel liegt fußläufig 2 Minuten vom ZIB entfernt. 
 
Tag 2:  
Zentrum für Information und Beratung (ZIB)            
Südring-Center-Promenade 3, 46236 Bottrop 
http://www.icruhr.de 
 
Das ZIB liegt direkt gegenüber des Bottroper 
Hauptbahnhofs.  



Programm 
Dienstag, 1. Oktober 2013 

19.00 Uhr  Eintreffen der Teilnehmenden 

19.30 Uhr  Begrüßung 

 Karl Fordemann                  
geschäftsführender Gesellschafter der 
Hohenbrunner Akademie 
Vorstandsvorsitzender des Club of Wuppertal 

 Soziale Innovationen in Mensch-Technik-
Interaktionen  

 Kamingespräch 

 Prof. Dr. Marc Hassenzahl                 
Professor für Ergonomie im Industrial Design 
Folkwang Universtät der Künste   

 Prof. Dr. Christa Liedtke 
Forschungsgruppenleiterin                
Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie 

20.30 Uhr  Gemeinsames Abendessen              

Mittwoch, 2. Oktober 2013 

9.00 Uhr  Begrüßung 

 Dr. Carolin Baedeker                                   
stellv. Forschungsgruppenleiterin        
Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie 
Vorstandmitglied des Club of Wuppertal  

9.15 Uhr  Das Projekt InnovationCity Ruhr 

 Bernd Tischler                    
Oberbürgermeisterder Stadt Bottrop 

10.00 Uhr  Von der Leistungs- zur 
Wertschätzungsgesellschaft                 
„Status Quo“ 

 Speed-Dating 

 Kurz-Statements der Teilnehmenden zur 
Situation in der Gegenwart 

 Moderation: Werner Preusker 
Geschäftsführer, Arbeitsgemeinschaft PVC 
und UMWELT e.V.                 
Vorstandsmitglied des Club of Wuppertal 

 
 
 
                     

 

Mittwoch, 2. Oktober 2013 (Fortsetzung) 

10.45 Uhr  Kaffeepause, Austausch 

11.00 Uhr  Das Projekt SusLab NWE – Errichtung 
einer vernetzten Infrastruktur für nutzer-
integrierte Nachhaltigkeitsinnovationen  

 Dr. Carolin Baedeker                                 
stellv. Forschungsgruppenleiterin        
Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie 
Vorstandmitglied des Club of Wuppertal 

 Prof. Dr. Viktor Grinewitschus                      
Professor für Technische Gebäude-
ausrüstung                                                   
Hochschule Ruhr West 

11.45 Uhr  Vorträge von Unternehmensvertretern:  

 Nutzerintegrierte Innovationsforschung – 
Praxisbeispiele                                 
Thorsten Wintrich,                                      
Leiter Marktforschung der Vaillant Group 

 Nachhaltiges Wohnen - 
Energieeinsparung durch innovative 
Wände                                                              
Kai-Uwe Schröder                                         
Erfurt und Sohn KG 

12.30 Uhr  Mittagessen, Austausch 
 
13.30 Uhr  Von der Leistungs- zur 

Wertschätzungsgesellschaft 
„Zukunftsentwürfe“                              

 Speed-Dating 

 Kurz-Statements der Teilnehmenden mit 
ihren Entwürfen für die Zukunft 

 Moderation: Werner Preusker 
Geschäftsführer, Arbeitsgemeinschaft PVC 
und UMWELT e.V.                 
Vorstandsmitglied des Club of Wuppertal        

15.30 Uhr  Kaffee, Diskussion, Fazit, Feedback 

16.00 Uhr  Ende der Veranstaltung 

 

 

 

Kurzinformation: Themenschwerpunkte  
Die Veranstaltungen des Club of Wuppertal sind 
traditionell ein Forum für einen offenen Dialog und 
E r f a h r u n g s a u s t a u s c h i m T h e m e n b e r e i c h 
Zukunftsfähigkeit und Nachhaltigkeit. 

Dieses Mal lädt der Club of Wuppertal dazu ein, 
unterschiedliche Zukunftsentwürfe zu diskutieren, die 
die Interaktion von Mensch und Technik in besonderer 
Weise berücksichtigen. Hintergrund wird dabei der 
Wandel von einer Leistungs- zur Wertschätzungs-
gesellschaft sein.  
  
Viele entwickelte Produkt- und Dienstleistungs-
innovationen sowie neuartige Vorhaben – wie z. B. das 
Carsharing – werden von den Menschen nicht 
hinreichend angenommen, obwohl sie ihnen  
technisch, sozial und finanziell einen Vorteil bieten 
würden. Ein wichtiger Grund liegt darin, dass sie 
letztlich nicht den spezifischen Bedürfnissen ihrer 
Alltagsroutinen und den vorhandenen strukturellen 
Rahmenbedingungen entsprechen. Oftmals kommen 
Neuentwicklungen auch anders als erwartet zur 
Anwendung, was zu unerwünschten (Rebound-)
Effekten führen kann (z. B. bei der Nutzung 
energieeffizienter Fahrzeuge). Umfangreiche Markt-, 
Konsum- und Nachhaltigkeitspotenziale bleiben so 
ungenutzt. Es ist notwendig, die Nutzerinnen und 
Nutzer sowie die Bürgerinnen und Bürger bei 
Neuentwicklung und innovativen Vorhaben frühzeitig in 
den Prozess einzubinden und eine gemeinsame 
Entwicklung zu ermöglichen. 
  
Vor diesem Hintergrund werden wir mit Vertreterinnen 
aus Wissenschaft, Wirtschaft und Politik diskutieren. 
Einen Input aus der wissenschaftlichen Praxis werden 
wir in diesem Jahr aus dem Projekt "SusLabNWE" 
erhalten. Bei dem Projekt handelt es sich um ein 
Forschungsvorhaben verschiedener europäischer 
Partner, die sich im Rahmen von sog. SusLabs (kurz 
für Sustainable Living Labs) mit der nutzer- wie 
akteursintegrierten Entwicklung von nachhaltigen 
Produkt-Dienstleistungs-Lösungen befassen.  
  
Der Fokus in den Projekten der europäischen Partner 
liegt dabei im Bedarfsfeld "Bauen und Wohnen" am 
Beispiel von Heizung/Raumwärme. In Deutschland 
wird in in enger Zusammenarbeit mit den Projekt-
partnern Hochschule Ruhr West und InnovationCity 
Ruhr GmbH eine LivingLab-Infrastruktur im Ruhrgebiet 
aufgebaut und eine Pilotanwendung im Bereich 
Heizung/Raumwärme in Bottrop durchgeführt. 
 


